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Ein nostalgisch-kurioser Polit

Das erste Deutschl

Als «Volksheld reinsten Wassers» ging der «Erzrevolu-
tionar» Friedrich Hecker m die Geschichte der 48er-
Bewegung ein Im schweizerischen Exil in Muttenz
besuchten ihn Dutzende von schwärmerischen weiblichen

Freiheitsfans und halfen ihrem Idol emsig bei der
Herausgabe i evolutionärer Schriften

An dieser Stelle an der Wallbrunnstrasse m Lörrach
realisierte Gustav (von) Struve am 21 September 1848
erstmals den (damals) kurzfristigen Traum der deutschen

Einigkeit

«Machtvoll und wohlklingend versicherte Struve aller Welt, dass die Herrschaft der Fürsten in ganz Deutschland ihr
Ende gefunden habe » Dabei schlug er semen Kopf am Fensterkreuz an
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VOR 1848 WAR DEUTSCHLAND
noch ein richtiger Blatzhbajass, ein

Sammelsurium von ineinander verschachtelten

Staaten und Duodez-Furstentum-
chen Durch die Revolutionen m Wien,
Paus und Berlin jedoch wurden auch die

mit der grossherzoghchen Misswirtschaft
unzufriedenen Badenser ermuntert, an eine
neue Ordnung zu denken Georg Herwegh,
der Dichter - sein Andenken wird m Liestal
durch em Denkmal geehrt -, Franz Sigel,
Friedrich Karl Franz Hecker und Gustav
Struve propagierten, planten und
realisierten schliesslich den «Aufstand m
Baden»

Am Abend des 20 September 1848 teilte
Gustav Struve, der «Haudegen der Revolution»,

etwa dreissig deutschen Gesinnungsgenossen

m Basel mit, dass er am kommenden

Tage m Lörrach «putschen» mochte
Am Nachmittag des 21 September
uberschritten dann Struve und seme Freunde als

harmlose Spazierganger die Grenze bei
Riehen «Den mit Waffen vorausgesandten
Wagen holten sie vor der Stadt em und
bewaffneten sich Wie em Sturmwetter fegte
man jetzt die Herrenknechte aus ihren
muffigen Amtsstuben'»

Als struve im alten und
verlotterten Rathaus aus einem Fenster

des ersten Stockes eine Ansprache zur
Gründung der allerersten deutschen Republik

halten wollte, ware die ganze
Staatsproklamation Deutschlands beinahe an
einem lappischen Zwischenfall gescheitert
Struve schlug sich semen Kopf am Fensterkreuz

an und die Lorracher lachten, horten
dann aber brav ihrem selbsternannten neuen

Staatsoberhaupt zu Der von den
Revolutionaren entlassene grossherzoghche
Beamte Eduard Kaiser schildert mit saftiger
Ironie, wie der erste deutsche Tag im
befreiten Lörrach abrollte «Karl Blind, der
Sekretär der <Repubhk>, <Prasident> Gustav
Struve und <General> Lowenfels (em
pomphafter Name, sonst die reme Null,
aber Galan der Frau von Struve) und Ama-
lia von Struve (mit der notigen Schminke)
hatten alle Hände voll zu tun Einige ländliche

Heromen schlössen sich dem Abenteuer
als fahrende Damen an »

Eilends fabrizierte man die erste
schwarzrotgoldene Fahne, das erste gesamtdeutsche
hölzerne Amtsschild und gestaltete die erste

diplomatische Ledermappe, m die man das
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-Report von Hans A. Jenny

land kam aus Basel
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beschlagnahmte Geld aus der Lorracher
Stadtkasse legte Alle diese Reliquien sind

heute noch im Lorracher Heimatmuseum

zu bestaunen In Staufen, der Fauststadt,

wurde die rund 2000 Mann starke erste
gesamtdeutsche «Armee» dann am 24
September 1848 von hessischen und badischen

Soldaten besiegt
«Präsident» Struve floh nach dem

Gefecht von Staufen, wo er seme «Partisanen»

vergebens zur Standhaftigkeit aufgefordert
hatte und sie mit gezücktem Säbel zum
Ausharren ermunterte, zusammen mit seiner

Frau und seinem Schwager, dem «Re-
gierungssekretar» Blind als gejagtes erstes

gesamtdeutsches Staatsoberhaupt vor den

Dragonern und Husaren des Grossherzogs
und der ihn unterstutzenden Preussen quer
über den Dmkelberg nach Wehr, wo er am
Ubertritt m die Schweiz gehindert und

gefangengenommen wurde Struves Schwester

Philippine - sie starb erst im Januar
1906 im Alter von 97 Jahren m Zurich -
erinnerte sich noch «mit tiefer Ergriffenheit»
an einen Besuch bei ihrem m Bruchsal

gefangengehaltenen Bruder, der ihr in schweren

Ketten gegenubertrat

DER TRAUM VON DER GROSSEN
deutschen Freiheit war schon zu Ende

Es sollte nochmals eine Generation dauern,

bis anno 1871 im Spiegelsaal zu Versailles

(aber ohne Start m Basel) ein vereinigtes
Deutschland formiert wurde Von
Volksrechten und Republik im Sinne der
demokratischen Bestrebungen Struves, Her-
weghs, Sigels und Heckers jedoch war auch

dann bis zum Jahre 1918 noch kaum die

Rede
In der Schweiz, die ja 1848 erneut zum

Bundesstaat geformt wurde, zeigte man
damals auch im bürgerlichen Lager viele

Sympathien fur die an und fur sich lauteren Motive

der m Basel gestarteten badischen
Revolutionare Man hatte jedoch weniger
Verständnis fur die reichlich theatralische

und dilettantische Art der praktischen
Durchfuhrung und hatte es - vor allem m
Basel und semer Regio - viel lieber gesehen,

wenn sich der Grossherzog und seme

Untertanen auf Kosten der allzu selbstherrlichen

Bürokratie direkt und friedlich
verstandigt hatten

Kunose Tatsache bleibt immerhin Das

erste Deutschland - cm kaum lebensfähiges

Viertageskmd - kam aus Basel
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3n$aft
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Gustav (von) Struve der «mutmassliche» erste deutsche

Staatspräsident fur vier Tage Er sorgte dafür «dass

die Dmge in Fluss kamen» Dafür hangt er jetzt im
Lorracher Heimatmuseum

Aufruf an bcutfdjc Holk!
Der Äarapf brg SBstfcg mtf feinen Utrtfrbrucftn: hat begannen. ©ettj? m ben Strajjen ber

Stabe granffurt a. SR am S ber ofynmadjfigen enftatgc»aÖ unb ber gefch»fl$igen fonfh#

tu tenben SBerfammtung fl auf bag SOoß mit Äartatfdjen gefchofiht »erben tßnr bai ©djroert
famt bag beutfefc Sßo£f noch retten Segt be SScaffcon n granffurt fo twrb Detrtfchhmb auf
bem fogenamtfen gefc§ tcfyen SBege furchtbarer auggefogen unb gefn«httt »erben alg biefeg ut ben

Hutigfien Äncgen gefchehm fann.

3u ben Waffen beutfeheg SSoCfi SRur bte Stepubßf fuhrt ung jam nach ban »tt
fheben

lebe bc beutfehe Sepubftf

Lörrach ben 21 September 1848

3m Slamen ber prowfar fc^en Siegierung

©aftati 3>truve
Der Äemmanbant beg ixmptquatftetg

SR ©. e&»enfclg
Der Schriftführer

Äarf SÖ(nb

So sah das Titelblatt der allerersten (gesamt) deutschen

Zeitung aus Unten rechts signierte M W Lowenfels

als Deutschlands General Nr 1

Mit Trommlern und Pfeifein (kein Wunder man kam ja von Basel

Deutschland-Grundung in Lörrach ein
zogen die Badischen Freischärler zur ersten
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